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Moin, 
willkommen im sommer! sommer ist für viele Urlaubszeit, für
viele aber auch Zeit von Übergängen: Neue schule, neue arbeit,
neuer lebensabschnitt. Und auch in den Brückengemeinden
gibt es immer wieder veränderungen. In diesem Brückenbrief
berichten wir von haupt- und ehrenamtlichen Personen, die
aufgaben abgeben (seite 4-5, 20), und solchen, die neue aufga-
ben begonnen haben (seite 9). 
auch Kirchenmitgliedschaft verändert sich und ist in den Brü-
ckengemeinden spürbar. Taufe scheint nicht mehr selbstver-
ständlich zu sein - ein Fest fürs leben bleibt es! Erlebnisse und
Eindrücke zum Thema Taufe sind auf seite 6 und 7 zu lesen.
Bei all den veränderungen ist auch Konstanz hilfreich: Wie ge-
wohnt finden sie rechts eine Mediation, in der Mitte des Brü-
ckenbriefs den Gottesdienstplan, auf seite 8 Informationen für
Kinder und Jugendliche und auf seite 10 und 11 Informationen
aus dem Begegnungszentrum. 

Das Redaktionsteam wünscht allen einen schönen sommer

Auflösungen aus Brückenbrief 36 (Titelbild):
Gewusst wo? Die abgebildeten Fenstermotive findest Du an
folgenden Orten:

links oben: Karfreitagsmotiv im großen Saalfenster des ab-
gerissenen Sebaldsbrücker Gemeindehauses »Die Brücke«

rechts oben: Rundfenster mit der Ostersonne aus dem neuen
Sebaldsbrücker Gemeindehaus »Die Brücke« - aus dem abge-
rissenen Gebäude übernommen

rechts unten: Himmelfahrtsfenster
aus der Hemelinger Kirche
(über dem Altar)

links unten: Pfingstfenster
aus der Hemelinger Kirche
(links unter der Orgelempore)
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auf ein Wort

Erinnert Ihr Euch noch? Im letzten Jahr hat Kollegin
anne-Kathrin schneider-sema an dieser stelle (siehe
Brückenbrief Nr. 34) sich von der sichtlich gezeichneten
Oberfläche ihres Küchentisches zu Urlaubsgedanken
und  -planungen inspirieren lassen. Da waren wir in Er-
wartung des zweiten »corona-sommers« alle noch ge-
zeichnet von Erfahrungen des lockdowns, von der
monatelangen schließung unseres »lieblings-Grie-
chen«, von der stornierung des Frühjahrsurlaubs …
also blieb man/frau im Urlaub oft im lande und nährte
sich heimisch. Und Familie sema beispielsweise ging
auf Dschungel-Tour mit Becher-lupe in die Osterholzer
Feldmark und fuhr zum strandurlaub zur Kompletten
Palette an die Weser …
Und wie sieht´s nun 2022 aus? alles wieder normal?
Der Werder-Tross reist zum saisonausklang nach Mal-
lorca – und wir gleich wieder mit »schnäppchenbu-
chung« in die »DomRep«? Was wird aus unseren
Entdeckungen und Erfahrungen der letzten beiden
sommer? Meine Entdeckung des ersten »corona-som-
mers« 2020 war, wie eindrücklich und vielfältig die
landschaften Brandenburgs und Mecklenburg-vor-
pommerns mit ihren Kiefernwäldern, hügeln, Flüssen
und seen sind! Und bei überschaubaren Touren mit
dem geliehenen vW-Bus blieb die seele „an Bord“ und
musste nicht erst nachkommen (eingedenk der Weis-
heit der nordamerikanischen Ureinwohner: »Wenn du
an einen neuen Ort gelangst, warte. Es braucht Zeit, bis
die seele nachkommt.«) …

Und dann jüngst die mir auf langeoog zusammen mit
43 senior*innen aus den Brückengemeinden wieder ge-
schenkte Erkenntnis: Nicht erst nach einem langstre-
ckenflug, sondern gerade im Nahbereich einer
ostfriesischen Insel lässt sich erleben, wie ein Urlaub un-
sere alltagswelt heilsam unterbricht, unseren horizont
wieder weitet. Und unsere seele durchatmen und spü-
ren lässt: »Gott, deine Güte reicht, so weit der himmel
ist, und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.«
(Psalm 36,6). Dass aber auch ein »Kurzstrecken-Urlaub«
nicht einfach die gegenwärtigen herausforderungen
und schatten vertreibt, haben wir anschließend erfah-
ren müssen: Neben manchem Insel-souvenir war leider

auch das corona-virus »im Gepäck« - und die hälfte
der Reisegruppe, ich  eingeschlossen, erkrankt … Wir
haben die Pandemie eben noch nicht hinter uns. Und
die dunklen Wolken des Ukraine-Krieges stehen auch
in jetzigen sonnentagen am horizont. 
Bei aller unserer sehnsucht nach Normalität mit zwei
Jahren mehr oder weniger ausnahmezustand auf dem
Buckel – wir leben in einer »veränderten Normalität«!
Ob sie wirklich neugestaltet (und zukunftsfähig) ist,
muss sich wohl noch erweisen.

Mein derzeitiger Wunsch ist: Wer Urlaub sucht und auf
Reisen geht, möge nicht einfach »abschalten«. sondern
im besten sinne offen und nach-denklich unterwegs
sein. Manche haben vielleicht die deutsche hochseein-
sel helgoland als sommerliches Reiseziel. Dort sieht
man nur noch Felseninsel und Düne, den himmel und
das Meer - der alltag bleibt weit zurück am Festland.
Endlich wieder alles normal? 
In diesem Jahr gedachte die Insel eines 75. Jahrestages.
am 18. april 1947 führten die britischen Besatzungssol-
daten die Operation »Big Bang« durch: 6700 Tonnen
Munition, die in das Tunnelsystem der Felseninsel ein-
gebracht worden waren, sollten dem Gefahrenpoten-
zial helgolands für Großbritannien  endgültig ein Ende
bereiten – vermutlich bis heute die weltweit größte
nicht-nukleare sprengung der Welt! Wer mit offenen
augen von den bunten hummerbuden am hafen über
das so genannte Mittelland an der Klinik vorbei hinauf
aufs Oberland steigt, wird in der landschaftlichen Be-
schaffenheit des Mittellandes einen ehemaligen Bom-
benkrater und damit eine spur jenes Ereignisses
erkennen. helgoland hat den »Big Bang« überleben
können, wurde nach 1952 wieder zur Besiedlung freige-
geben und den helgoländer*innen und auch ihren Ur-
laubsgästen wieder zur heimat (auf Zeit). Dies scheint
mir eine Erinnerung wert in Zeiten einer »neuen Nor-
malität«. Und es ist für mich ein Denk-Mal und hoff-
nungszeichen in einer sommer- und Urlaubszeit im
schatten der noch längst nicht ausgestandenen Pande-
mie und des verbrecherischen russischen Krieges
gegen die Ukraine.

In diesem sinne Euch und Ihnen eine hoffentlich
schöne, erholsame, aber auch nach-denkliche
sommer- und Urlaubszeit!
Und Gottes segen auf allen Wegen!

Euer/Ihr Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Urlaub – in »neuer Normalität«?
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Ehrenamt

In unserer Rubrik über das Ehrenamt stellen wir Ihnen und Euch heute zwei Langzeit-Ehrenamtliche aus der Melan-
chthon-Gemeinde vor. Sie haben sich beide in diesem Frühjahr aus dem  dortigen Kirchenvorstand zurückgezogen
und sind seit Jahrzehnten der Gemeinde eng und aktiv verbunden.

horst Jasmer ist seit 60 Jahren in unserer Melanchthon-
Gemeinde aktiv. In den letzten sechs Jahren hat er sich
auch im Kirchenvorstand engagiert. claudia Worm hat
ihn befragt.

claudia Worm (cW): horst, du bist jetzt seit 60 Jahren
in der Melanchthon-Gemeinde aktiv. Wie hat das bei
dir angefangen?

horst Jasmer (hJ): Ich habe hier 1961 mit meiner Bläser-
ausbildung begonnen. Danach habe ich bis 2015, als
sich der Bläserchor aus altersgründen auflöste, in der
Melanchthon-Gemeinde Trompete gespielt, die letzten
25 Jahre davon als Posaunenchorleiter. 1965 wurde ich
von Pastor Winkler in der alten Dankeskirche konfir-
miert.  

cW: aber dabei blieb es ja nicht ...

hJ: stimmt, als nach meiner Elektriker-lehre der dama-
lige hausmeister versetzt wurde, übernahm ich den
hausmeisterposten ehrenamtlich und kümmerte mich
um alle anfallenden aufgaben, vor allem in
der Kita wurde ständig gewerkelt: Gardinen anbringen,
heizung und technische anlagen betreuen,
hochebene in der Kita bauen – das Meiste
machten wir alleine. Nach 10 Jahren wurde
wieder ein hauptamtlicher hausmeister
eingestellt, so hatte ich mehr Zeit für
die Familie.

cW: Jetzt handhabst du das ja immer noch
so. hast du doch die Orgelempore so
wunderbar erneuert! auch da fast alles
in Eigenleistung - nur der Boden wurde
verlegt. Oder letztes Jahr die
Fahrradständer neben der Kirche.

hJ: Es macht mir einfach spaß! Werkeln
und Musik, das ist meine Passion.
Parallel spiel(t)e ich weiter Trompete in
Gottesdiensten. Der beim lampionfest
im Kuhkamp hat besonders viel Freude
gemacht. Mit meinem Keyboard spielte
ich bei advents- und seniorenfeiern
fröhliche lieder zum Tanzen und Mitsingen.

cW: Wie bist du denn zur Gremienarbeit gekommen?

hJ:  Pastor Brockmann bot mir eine stelle in der Ge-
meindevertretung an, welche ich gerne annahm. Und
als Manfred hoffmann dann aus dem Kirchenvorstand
ausstieg, habe ich diesen Posten übernommen. Nach
einer amtszeit möchte ich mich jetzt aus altersgründen
zurückziehen und Jüngeren Platz machen.

cW: aber zum Glück gehst du ja nicht ganz.

hJ: Ja, ganz aufhören kann und mag ich nicht. Ich
bleibe der Melanchthon-Gemeinde gerne mit Rat und
Tat erhalten und freue mich darauf, noch weitere Jahre
ehrenamtlich in der Gemeinde tätig zu sein.

cW: lieber horst, wie wunderbar hast du unsere Ge-
meinde und unsere Gemeinschaft bereichert – und tust
es weiterhin noch! Wir danken dir für alle Kraft und
liebe, die du auch in deine vorstandsarbeit gesteckt
hast, und wünschen dir von herzen alles Gute und
Gottes segen!

Ein Melanchthon-Urgestein: horst Jasmer
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Ehrenamt

Das Wichtigste …
Ich möchte ein großes „Danke!“ sagen – und keine gro-
ßen „lobhudeleien“ hören. Die arbeit im Kirchenvor-
stand (Kv) meiner Melanchthon-Gemeinde hat mir so
viel gegeben! sie war der Rettungsanker in einer
schweren lebensphase. Ich war mit leib und seele Er-
zieherin auf einer stelle in der früheren Nachbarge-
meinde Ellener Brok. aufgrund einer nicht heilbaren
augenkrankheit musste ich meinen Beruf und diese
stelle aufgeben. Ich fiel in ein tiefes loch
Wie gut dass ich zwei Jahre zuvor gefragt worden war,
ob ich mir die Mitarbeit im Melanchthon-Kirchenvor-
stand vorstellen könne. Mein „Ja“ dazu habe ich nie be-
reut – auch die dort gefundene Gemeinschaft hat mich
in dieser situation aufgefangen. Mich in diese arbeit
und besonders in die Begleitung unseres Kindergartens
mit meiner Erfahrung und meinen Kompetenzen ein-
bringen zu können, hat mich neu beflügelt. Es hat mich
bis heute mit großer Dankbarkeit erfüllt, von vielen
Menschen in der Melanchthon-Gemeinde Bestätigung
und sympathie erfahren zu haben. 
Ich habe immer wieder große Freude darin gefunden,
mich auf die Menschen in der Gemeinde, auf meine Ge-
genüber einzulassen. Neben der Begleitung der arbeit
in KiTa und Krippe habe ich mich oft darum geküm-
mert, dass die vielfältigen Beiträge zum Gemeindele-
ben durch unsere haupt- und Ehrenamtlichen
wahrgenommen und wertgeschätzt werden. Dafür bin
ich dankbar!

Ein schwerer, aber nun notwendiger schritt …
Meine augenkrankheit ist stark fortgeschritten. Meine
Unsicherheit in den letzten Jahren, ob ich so meinen
aufgaben im Kv noch genügen kann, haben mir meine
Kv-Kolleg*innen in Gesprächen immer genommen und
ihre Unterstützung zugesagt. auch dafür danke ich
sehr. Jetzt aber ist der Zeitpunkt gekommen. Das man-
gelnde sehvermögen verhindert einfach, dass ich mich
in gewohnter und mir wichtiger Weise einlassen kann
auf mein Gegenüber. Deshalb ist jetzt nach 21 Jahren
eben schluss! Ein schwerer, aber notwendiger schritt …

Was trägt dabei?
Zuerst einmal: Es gibt Nachfolgerinnen! Ich freue mich
sehr, dass mit Tina Meyer und Jasmin lederer wieder
zwei jüngere und aktive Gemeindemitglieder in die
vorstandsarbeit einsteigen. Ich wünsche ihnen und
meinen vorstandskolleg*innen viel Erfolg. Mögen sie
auch solche chancen sehen und bekommen, wie ich sie
finden durfte, und sie nutzen! Und möge dabei auch
eine gute atmosphäre im Miteinander von Kirchenvor-
stand und hauptamtlichen Mitarbeiter*innen im Blick
sein. Es ist so wichtig, die Mitarbeitenden zu bestärken,
Wertschätzung spüren zu lassen und so ein positives
Klima zu fördern. 
Der ganzen Kita- und Kinderkrippen-Einrichtung wün-
sche ich alles Gute, ebenso allen Mitarbeiter*innen für
die gemeinsame Zukunft mit vielen herausforderun-
gen!
Und: Mein großer Rückhalt ist meine Familie, die mich
mit meinen begrenzten Fähigkeiten begleitet und trägt.
Und die Kirche und Gemeinde, die mir immer heimat
war und ist – auch und gerade als „Familiensache“. Das
galt für mich, wie ich von klein auf in die Gemeinde hi-
neingewachsen bin und z.B. bei Fräulein Wittenberg ge-
flötet habe. Und das durfte ich miterleben bei meinen
Kindern und Enkelkindern. Das trägt mich – auch in
kommende Zeiten!

Liebe Annette Schütz! Auch wir in Deiner heimatlichen
Melanchthon-Gemeinde „und umzu“ sagen herzlichen
Dank! Und mögen Dich auf allen zukünftigen Wegen
Gottes gute Mächte behüten, trösten und auch Neuland
entdecken lassen!

Kein leichter schritt, aber ein abschied voller Dankbarkeit
annette schütz gibt die Kirchenvorstandsarbeit nach 21 Jahre auf
Rückblicke und Ausblicke, mitgeschrieben von Tilman Gansz-Ehrhorn
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Taufe

Zum Sebaldsbrücker Bahnhof 2a (Bahnhofsgebäude)
28309 Bremen · Fax 0421 / 41 70 900
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Eine fröhliche Kinderschar erobert die Kirche. selig
schlafend liegt ein säugling im arm der Patin. Eltern
bitten um Gottes Geleit für ihr Kind. Ein Jugendlicher ist
bei seiner Taufe besonders berührt vom segen, das ist
ihm anzusehen. solche Bilder kommen mir in den sinn,
wenn ich über Taufe nachdenke.
Wenn ich einmal anfange, davon zu erzählen, kann
ich kaum wieder aufhören – so vieles habe ich schon
miterleben dürfen, so viel Menschliches und so viele
Wunder.
Ich denke an werdende Eltern, die am Taufbecken einer
Krankenhauskirche eine Kerze entzünden. sie haben
eine schwerwiegende Diagnose für das Ungeborene
erhalten. Das Wort abtreibung steht ihm Raum. am
Taufbecken reift die Entscheidung für das Kind. 
Eine andere Familie bringt ihr zweites Kind zur Taufe.
Ihr erstes Kind mussten sie begraben. Es starb kurz
nach der Geburt. am Tauftag spüre ich ihre Dankbar-
keit und ihr Glück. Freude und Trauer liegen in diesem
Gottesdienst trotzdem nah beieinander.
Ich denke an ein Ehepaar aus dem Iran. als christen
mussten sie ihre heimat verlassen. Getauft werden
können sie erst hier. andere Erwachsene, die ich ge-
tauft habe, erzählten mir, wie der Wunsch getauft
zu sein langsam in ihnen heranreifte. 

Beim Tauffest, das wir 2013 im Park des Klinikums
Bremen-Ost gefeiert haben, stiegen mehr als 60 luft-
ballons in den himmel, einer für jeden Täufling. Dies
Tauffest damals war etwas ganz Besonderes. Nach den
Taufen an verschiedenen stationen im Park wartete
eine Kaffeetafel mit selbst gebackenen Kuchen. Die Fa-
milien hätten unterschiedlicher nicht sein können. al-
leinerziehende mit ihrem Kind, Patchworkfamilien,
jugendliche Täuflinge und junge Familien. Das Tauffest
machte in besonderer Weise sichtbar, worum es bei
der Taufe geht:
Egal ob gesund oder krank, fröhlich oder belastet, jung
oder alt – jeder einzelne Mensch bekommt in der Taufe
ein versprechen: „ Du bist ein Gotteskind. Nichts kann
dich von der liebe Gottes trennen, wie sie in Jesus

christus zu finden ist. Gott sagt Ja zu dir.“
Die Taufe ist ein Fest für´s leben.
heute steht Taufe nicht mehr so selbstverständlich am
anfang eines lebens wie das früher einmal war. Fami-
lien und Einzelne, die sich heute für Taufe entscheiden,
schwimmen gegen den strom. Wir tun alles, damit sie
sich gut begleitet fühlen und finden immer individuelle
lösungen, die zu den Menschen passen.
Taufe ist der anfang eines Weges. Bei der Taufe eines
Kindes wird sichtbar: Gottes Ja gilt jedem Menschen,
unabhängig von leistung, Intelligenz oder status. Ein
Kind kann das von anfang an erfahren und hinein-
wachsen in eine Beziehung zu Gott. Das kann im alltag
der Familie geschehen. Die Kinder erleben an ihren El-
tern, worauf sie sich in ihrem leben verlassen, worauf
sie hoffen und vertrauen. 
Es ist schön, den Kindern zuzuhören, wenn sich ihre
Ideen und Gedanken über Gott entwickeln. sie stellen
spannende Fragen. Es geht nicht um besonders kluge
antworten, sondern darum, miteinander darüber zu
reden und nachzudenken.

Taufe – ein Fest für´s leben



7

Taufe

Manche Eltern möchten mit der Taufe warten, bis die
Kinder alt genug sind, sich selbst zu entscheiden. 
Dabei braucht es Offenheit. Eltern und Kinder können
sich gemeinsam auf die suche machen. Die Kirchenge-
meinden helfen dabei mit angeboten für Kinder und
Jugendliche, mit spaß, spiel und guten Ideen. Der
Konfirmationsunterricht ist eine gute Möglichkeit der
Begegnung – mit offenem ausgang, versteht sich. Die
Kinder können sich nur für oder gegen etwas entschei-
den, was sie auch kennengelernt haben.

Eine letzte Geschichte über Taufe muss ich einfach
noch loswerden: vor vielen Jahren habe ich einen aus-
flug gemacht hinter die dicken Mauern der Jva Oslebs-
hausen. Kunst im Knast, das bietet die
Bildhauerwerkstatt „Mauern öffnen“ den Inhaftierten
an. Einige Kunstwerke, die dort entstanden sind, kön-
nen sie übrigens in unseren vier Brückengemeinden
bewundern. sie wurden von Jugendlichen hergestellt.
Mit stein arbeiten nur die Älteren, die lange haftstrafen
absitzen müssen. Bei meiner kleinen Besichtigungstour
fiel mir eine große und sehr schöne schale aus Granit
auf. hunderte von arbeitsstunden steckten sicher
schon darin und sie war noch nicht ganz fertig. Ich ließ
mir die Geschichte dazu erzählen: Den Männern war ir-
gendwann mal aufgefallen, was in der anstaltskirche
noch fehlt: ein Taufbecken. Der Plan war schnell ge-
fasst: „Wir machen selbst eins.“
Es ist längst fertig und steht in der Gefängniskirche.
auch wenn das nicht oft vorkommt - Taufe im Knast -
das Taufbecken selbst ist ein Zeichen an diesem
schwierigen Ort. Wer hier ankommt, der muss sich stel-
len. seiner Geschichte, seinem scheitern und seiner
schuld. 
Das Taufbecken hat seine eigene sprache. Es redet von
der liebe, mit der Gott jeden Menschen ansieht. Mit
Wasser gefüllt wird es einmal davon erzählen, dass
Gott den schmerz besiegen kann. Er sieht etwas ande-
res in dir als nur dein versagen. Er hat schon lange Ja
gesagt zu dir.
Taufe – ein Fest für´s leben!

Pastorin Inge Kuschnerus

Di. - Fr.,  10 - 16 Uhr 
und Sa., 10 - 14 Uhr 

Mit diesen Abschnitt 
erhalten Sie�

�20% 
Rabatt
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Jugend

an den ersten beiden sommerferientagen
(14.-15. Juli 2022) gestalten sase schäfer
und svenja Welge eine Kinder-Ferien-ak-
tion im Gemeindehaus der Melanchthon-
Gemeinde (Osterholzer heerstr. 124,
gegenüber von „hol’ ab!“).
Jeweils von 9:00 bis 14:00 Uhr wird gemein-
sam gespielt, gebastelt, erzählt und vieles
mehr. Mittagessen gibt es auch.
Kinder von 6 bis 12 Jahren können dabei
sein. Die Teilnahme kostet 10 Euro.
Ein Zuschuss ist möglich. 
anmeldung bitte an sase (01520/59 60 538)
oder svenja (jugend-hemelingen@kirche-
bremen.de). 

Spirit & Fun
Der nächste Jugendgottesdienst „spirit & Fun“
findet am sonntag, 12. Juni 2022 um 17:00 Uhr
in der Versöhnungskirche statt.
Und im herbst feiern wir einen „spirit & Fun“
in der Melanchthon-Kirche:
Sonntag, 25.10.2022 um 17:00 Uhr.
herzliche Einladung an alle, dabei zu sein! 
Unsere Jugendgottesdienste werden von sase,
svenja und Teamer*innen geplant und durchge-
führt. Dafür suchen wir gemeinsam ein Thema
und überlegen, wie wir dies in einen Gottes-
dienst einbauen können. Dieser dauert dann un-
gefähr 30 Minuten. Wenn du lust hast, mit uns
zu planen, spricht uns einfach an. 

Kinder-Ferien-Aktion am Anfang der Sommerferien

Für Kids von 8 bis 12 Jahren ,Kosten: 220.-€,
Termin: 21.-27.Juli.
Infos und anmeldungen bei
Sase Schäfer (Tel.: 0152 059 605 38).

Es gibt noch Plätze bei der Kinderfreizeit in den Sommerferien nach Langeoog.



Neu in den Brückengemeinden

hallo, wir sind die Neuen!
liebe Gemeinde,
einigen von Ihnen sind wir bereits bekannt, dennoch ist es
von vorteil, uns hiermit einmal offiziell als neues lei-
tungsteam vorzustellen. 

Mein Name ist anne Ehling. seit dem 01.07.2021 bin ich
in der Melanchthon-Gemeinde anzutreffen. Zuerst habe
ich meine vorgängerin Irene Beier aus der heiligenberg-
straße als stellvertretende leitung unterstützt. somit
konnte ich die Gemeinde und die Kita bereits kennenler-
nen. seit dem 01.11.2021 bin ich offiziell die Gesamtein-
richtungsleitung in der Osterholzer heerstraße. 
Ich arbeite seit 2016 bei der Bremischen Evangelischen
Kirche als Erzieherin. 2018 habe ich mich dazu entschlos-
sen, ein studium als Frühpädagogin mit dem schwer-
punkt leitung und Management zu absolvieren, welches
ich im Oktober 2021 abschloss. Nun freue ich mich, hier
angekommen zu sein und die Kita zu leiten. 

Mein Name ist Johanna Thiel. seit 2019 arbeite ich für die
BEK. angefangen habe ich als Frühförderfachkraft und
seit Dezember 2021 bin ich die stellvertretende leitung
der Kita der Melanchthon-Gemeinde. In den Kita-lei-
tungsbereich zu wechseln war schon lange mein Wunsch.

Im Zuge meines studiums „soziale arbeit“ habe ich in
dem Bereich schon einige Erfahrungen sammeln können
und freue mich nun sehr hier sein zu dürfen. 

Zusammen bilden wir ein modernes leitungsteam mit viel
frischem Wind. Durch unsere Qualifikationen bringen wir
neue Ideen und eine moderne Form der Mitarbeiterfüh-
rung mit. sowohl die Zusammenarbeit mit den Familien
als auch Teambildung und Konzeptarbeit sind unsere
schwerpunkte. Doch zuerst – steht der Umbau an. Wir
freuen uns auf zwei kernsanierte Gruppenräume ab vo-
raussichtlich sommer 2022 in der Osterholzer heerstraße. 

sprechen sie uns gerne an! 

Beste Grüße,
Anne Ehling und Johanna Thiel



Juni  September 2022 

09:30  11:00   
Offener Treff und Sprechzeit  K. Schüdde 

14:45 15:30  
Arthrosesport mit Diana Monroy-Lopez 

15:45 - 16:30 
Gymnastik mit Diana Monroy-Lopez 

15:00  16:30  
Literaturkreis am  1. Montag im Monat 

19:00  20:00 
NA  Selbsthilfegruppe (Drogenprobleme) 

09:30  11:00  
Info-Café  

13:45   15:15 
ErlebnisTanz mit Karin Schüdde 

20:00  21:30 
AA und Al-Anon Selbsthilfegruppe 

10:00  12:00  
Offener Handytreff mit Günther Meyer 

10:00  11:00  
Walking-Gruppe, Treffpunkt Bultstraße 7 

17:30  19:30   
Demenzbotschafter*innentreffen  
am 3. Mittwoch im Monat 

10:00  12:00  
Offener Handytreff mit Karla Gerber 

15:00  17:00   
Wechselnde Angebote; Kulturveranstaltungen 
oder Spielrunden nach Vereinbarung 

18:30  20:15  
Kundalini-Yoga mit Uwe Salzmann 

18:30  20:30 
Türkisch-Bremischer Frauenchor 

10:30  11:30  
Singen mit Sabine Buchholz-Gnadler, 
momentan ausgesetzt 

12:00 
MontagSuppe 
Nur mit Anmeldung 

16:30  18:00  
Yoga mit Sandra Rust 
Info und Anmeldung unter Tel. 0172 7208680 

10:30  11:30   
Gedächtnistraining 

14:30  17:30 
Kartenkreis: Skat, Rummikub, Canasta. 
Mit Gisela Behrens, Gisela Schröder und Inge 
Satthoff 

16:30  18:00 
Sprechzeit K. Schüdde, Tel. 0157 39323459 

09:30  12:30  
Malkreis  
mit Monika Höchtl und Dietlinde Hilfers 

14:30  17:00  
Gemeindenachmittag mit P. Gansz-Ehrhorn 
und Evi Ostermann 

  
09:30  11:00  
Frühstück am  2.6., 14.7. und 1.9. 
Nur mit Anmeldung. 

10:00  11:30  
Plattdeutschrunde am  letzten Donnerstag  
im Monat 

12:00 - 13:00 
Qi Gong, Leichte Bewegungsübungen 
mit Beate v. Schwarzkopf 
Info und Anmeldung unter ASB Tagesstätte  
Tel.: 98 972 680 

14:30  17:30  
Spielenachmittag 

19:00  21:00  
Spieleabend mit Barbara Matzick 
am  26.6., 25.7., 15.8. und 19.9. 

18:00 
Skatrunde 

14:00 - 15:00  
Tanzen im Sitzen mit Marita Schilling 

15:00  17:00  
Seniorenkreis mit Pastor Sarod, 
Termine auf Nachfrage 

09:30  11:00  
Frühstück am  9.6., 21.7. und 8.9. 
Nur mit Anmeldung 

(Freitag) 
15:00  16:30  
Café Guter Hirte 
Kaffee, Kuchen und Klönschnack 
und Sprechzeit  K. Schüdde, 
Tel. 0157 39323459 
Nicht am 15.7. und 23.9. 

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 



 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 23. Juni 
15:00 Uhr 
Maritimes Konzert mit dem 
Shantychor Bremen-Mahndorf 
Kosten: auf Nachfrage 

 
 

Donnerstag, 30. Juni 
15:00 Uhr 
Sommerfest (nachgeholtes 
Frühlingsfest) mit Tanz 
mit Thomas Alex 
Kosten: 4  für Kaffee und 
Kuchen 

 
 

Montag, 5. September 
15:00 Uhr 

 
Lesung mit Helga Poppe 
Kosten: 4  für Kaffee und 
Kuchen 

 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 29. September 
15:00 Uhr 

-
 

- angefragt - 
(Änderung vorbehalten) 
Kosten:  für Kaffee und 
Kuchen 

 
 

Spielen Sie gern? 
 
Unsere Spielgruppen am 
Dienstag und Freitag von 
14:30 bis 17:30 Uhr freuen 
sich über neue 
Mitspieler*innen! 
 

Canasta 
Doppelkopf 

Skat 
Rummikub 

 
oder was Sie gern spielen! 
 
Bei einer Tasse Kaffee oder 
einem Gläschen Bier wird 
nach Herzenslust geklönt und 
gespielt. 
 
Auch für 
 

Schach 
 
werden noch Gegner*innen 
gesucht (Termine nach 
Vereinbarung)! 
 

Mittwoch, 1. Juni 
15:00 Uhr 

 Meyerdierks  
Bremer Geschichten aus den 

 
Humorvoll vorgetragen von 
Margret Rink 
Kosten:  für Kaffee und 
Kuchen 

 
Mittwoch, 27 Juli 
15:00 Uhr 

 
Kosten:  für Kaffee und 
Kuchen 
 

 
Unsere  

Sommerschließzeit  
ist vom  

1. bis  19. August 
 

In diesem Jahr gibt es am 
Anfang der Schließzeit 

(etwa vom 1. bis 9. August) 
Angebote 
draußen! 

Achten Sie auf die 
Aushänge! 

 

 
 

Änderungen vorbehalten.  
Zu allen Veranstaltungen an allen Standorten 

bitten wir um Anmeldung! 
 

 
 

Bei Redaktionsschluss gilt (per Hausrecht) noch die 3G-Regel:  
geimpft, genesen oder getestet. 

 
Wir bitten Sie um Verständnis, wenn wir die  

Maskenpflicht beim Hereinkommen  
und Bewegen im Haus beibehalten. 

Dies ist uns wichtig, da in den Häusern verschiedene Gruppen 
und Besucher*innen aufeinander treffen. 

 
 

Diesen Flyer können Sie gern regelmäßig per Email erhalten!  
Einfach eine Nachricht an 

 begegnung.hemelingen@kirche-bremen.de senden. 
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veranstaltungen in den Brückengemeinden

„Psalter und harffe wach’t auff“
aus dem Barock-liederbuch von Joachim Neander

Konzert zum Reformationstag, Montag, den 31.10.2022 um 19 Uhr in der Melanchthon-Kirche
„lobe den herrn“ – dieses lied ist weltweit bekannt und beliebt. Es steht seit Jahrhunderten in vielen christlichen
Gesangbüchern. Gedichtet wurde es 1680 in Bremen vom damaligen Prediger an st.Martini, Joachim Neander.  Es
erschien im selben Jahr gedruckt, zusammen mit anderen liedern Neanders. Das einzige noch erhaltene Exem-
plar  dieses liederbuches wird in Bremen aufbewahrt.  viele der lieder sind heute so gut wie unbekannt, aber sie
sind es wert, wieder entdeckt zu werden. 
Dieser aufgabe hat sich das Duo „Fortune´s Musicke“, hanna Thyssen (sopran) und susanne Peuker (laute), zu-
sammen mit  clemens löschmann (Tenor) gestellt. sie haben lieder aus diesem Gesangbuch ausgewählt und zu
einem Programm barocker geistlicher Musik zusammengestellt.  Ottmar hinz, mittlerweile leider verstorben, hat
diese Entdeckungsreise angeregt, maßgeblich gefördert und begleitende Texte zu den liedern verfasst, die im
Konzert ebenfalls vorgetragen werden.
am ausgang erbitten wir eine angemessene spende. cDs zum Konzert können erworben werden.

Endlich wieder: Jugend-Bootsfreizeit im herbst 2022
Nach der coronapause geht es endlich wieder los! Unter der leitung eines erfahrenen Ehrenamtlichen-Teams
geht es  in den herbstferien (21.-28. Oktober 2022) mit zwei Motoryachten durch die holländischen Kanäle und
seen. start- und Zielort der Fahrt ist der heimathafen langelille (bei lemmer).
Freizeitleiterin annika Moje sowie die Kapitäne Robin Remmers und Marcel Klass,
unterstützt von erfahrenen Teamer*innen, haben das sagen an Bord. Mitfahren
können ca. 15 Jugendliche im alter von 12 bis 17 Jahren. In den sieben Tagen wird
auf begrenztem Raum zusammen gelebt, gegessen, gekocht, gespielt, geschlafen,
Boot gefahren und hoffentlich viel erlebt. 

Die Kosten belaufen sich auf 290 € (für Busfahrt, Bootsmiete und -nebenkosten sowie verpflegung). Zuschüsse
sind in Einzelfällen möglich; dafür können vertraulich Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn oder Pastorin Inge Kuschnerus
angesprochen werden. 
Dort und im Gemeindebüro sind anmeldungen möglich. Informationsflyer und anmeldeformulare sind sowohl
auf der Website bootsfreizeit.de als auch in den Gemeindehäusern der
Brückengemeinden zu finden. Für alle Teilnehmenden und Eltern wird es
dann noch einen Info-abend geben, um sich kennenzulernen und eventuelle
Fragen zu beantworten. 

Jugend-Bootsfreizeit für 12- bis 17-jährige
in den Niederlanden (ab langelille, östlich des Ijsselmeeres)
Freitag, 21.10. – Freitag, 28.10.2022
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veranstaltungen in den Brückengemeinden
vorstellung der anonymen alkoholiker
seit März 2022 haben die anonymen alkoholiker
jeden Dienstag von 20:00 bis 21:30 Uhr  im Gemeinde-
haus in hemelingen ihr wöchentliches Meeting
Die anonymen alkoholiker sind eine Gemeinschaft
von Männern und Frauen, die miteinander ihre Erfah-
rung, Kraft und hoffnung teilen, um ihr gemeinsames
Problem zu lösen und anderen zur Genesung vom al-
koholismus zu verhelfen. Dabei ist die einzige voraus-
setzung der Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören.
Der hauptzweck ist, nüchtern zu bleiben und anderen
alkoholikern zur Nüchternheit zu verhelfen. Neue
Freunde sind immer herzlich willkommen. 
Jeden 1. Dienstag im Monat ist das Meeting offen,
d.h. es sind auch Interessierte  gerne gesehen. an-
sonsten ist das Meeting anonym und nur denen vor-
behalten, die ein alkoholproblem haben/mit dem
alkohol nicht nichtig umgehen können.

Bitte vormerken:
»Übergänge«
seminar-Reihe der Brückengemeinden 
(in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk)
4 Termine:
Fr., 07.10.2022, 18.30 Uhr: Eröffnungsgottesdienst
(Ort: Gemeindehaus »Die Brücke«);
Mo., 07.11.2022, 19.00 Uhr: Film-abend  (Ort: Me-
lanchthon-Gemeindehaus Osterholz);
Di., 06.12.2022, 18.30 Uhr: Nikolauslaufen einmal
anders (Weihnachtsmarkt  in der Innenstadt, anschl.
Gemeindehaus st. Johann)
Do., 02.02.2023, 18.30 Uhr: auswertungsabend (Ge-
meindehaus »Die Brücke«).

Freiluftandachten:
In »Gottesspuren« durch den sommer
Pastorin anne-Kathrin schneider-sema und Pastor
Tilman Gansz-Ehrhorn, teilweise unterstützt vom
Bläserchor hemelingen-Mahndorf,  laden weiterhin
draußen ein, um spuren Gottes an Orten in hemelin-
gen, sebaldsbrück „und umzu“ zu suchen und zu
entdecken. In den Gemeindehäusern liegen die
entsprechenden  Flyer mit allen Terminen und
veranstaltungsorten aus.

auch hier die Übersicht:
Mittwoch, 1. Juni (18.00 – 18.30 Uhr);
Ort: Schlosspark (Nähe Spielplatz)
mit Pastor Gansz-Ehrhorn

Mittwoch, 15. Juni (18.00 – 18.30 Uhr);
Ort: Die Komplette Palette
mit Pastorin Schneider-Sema

Mittwoch, 6. Juli (18.00 – 18.30 Uhr);
Ort: Friedhof Osterholz (vor Hauptkapelle)
mit Pastor Gansz-Ehrhorn

Mittwoch, 7. September (18.00 – 18.30 Uhr);
Ort: Gemeindehaus »Die Brücke« (Vorplatz)
mit Pastor Gansz-Ehrhorn

Mittwoch, 21. September (18.00 – 18.30 Uhr);
Ort: Neuer Schlengpark (hinter Haus Odem)
mit Pastorin Schneider-Sema

hilfe bei Fragen
rund um
handy und laptop
Für alle senioren, die Fragen zu Funktionen ihres handys
oder laptops, zu Exceldateien oder Passwortsicherung
etc. haben, haben wir nun einen wunderbaren Experten,
der sie in Einzelgesprächen gerne kostenlos berät. In der
Regel ist dies donnerstags zwischen 15:00 und 16:30 Uhr
im Gemeindehaus der Melanchthongemeinde möglich.
Bitte machen sie bei Bedarf über mich einen Termin aus.
christiane Raschke, Tel 69 69 81 51 oder 240407 704

Nachmittag im
Grünen für
Familien und
Kinder

Ein Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den der Brückengemeinden gestaltet am samstag, 25.
Juni 2022 auf dem außengelände des Gemeindehau-
ses Die Brücke einen Nachmittag im Grünen.
von 15:00 bis 17:00 Uhr gibt es eine kleine andacht,
spielen im Freien und viel Zeit für Gemeinschaft und
Begegnung. Familien und Kinder sind herzlich eingela-
den. Kinder ab 6 Jahren dürfen ohne Begleitung kom-
men. Und wer hat, bringt gerne eine Picknickdecke
mit. 
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   Brückengemeinden im Überblick
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Gemeinde des Guten hirten

Gemeinde des Guten hirten
Forbacher straße 16/18
28309 Bremen

www.kirche-bremen.de/guter-hirte

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack, 
Kerstin sausmikat-Becker

Pastor stefan sarod 
Telefon0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
Telefonisch: Montags – Freitags 
08:00 – 09:00 Uhr
oder nach vereinbarung

Bankverbindungen
sparkasse Bremen
IBaN DE44 2905 0101 0001 1524 79

60 Jahre Guter hirte- Gemeindefest 2022
„Zehn Jahre sind schnell vergangen“, denke ich mir, als mein Blick
vom Küchentisch, an dem ich gerne arbeite, vom laptop in den Gar-
ten abschweift.
Im Ordner „Brückenbrief“ finde ich einen Rückblick auf den Rück-
blick zum 50. Jubiläum. Ich überfliege den Text und bleibe an eini-
gen wenigen stichworten hängen.

Uwe Jahnke hatte eine ausstellung zur Geschichte der Gemeinde im
Gemeindesaal aufgebaut, die gut besucht war. Im Festgottesdienst
hielt die Präsidentin des Kirchenausschusses der BEK Frau Brigitte
Boehme ein Grußwort, dass im anschluss lebhaft diskutiert wurde.
Emotional besonders bewegend waren die Worte der ältesten Toch-
ter von Pastor ammann, des ersten Pastor des Guten hirten oder
der Grußbrief von Pastor schmidt, dem Nachfolger von hartwig am-
mann, der krankheitsbedingt nicht mitfeiern konnte.

Ich lege meine Notizen beiseite,
stehe auf, umrunde den Küchentisch
und stelle die Kaffeemaschine an.
Dabei muss ich unwillkürlich lächeln,
denn im Guten hirten hält gemeinsames
Essen und Trinken leib und seele zusammen.

legendär ist die vielfalt des Kuchenbuffets, das hoffentlich auch die-
ses Jahr gut bestückt sein wird. auf das Grillen und den Thekenaus-
schank  werden wir verzichten, denn der große Organisator dieser
angebote ist nicht mehr. Nicht nur an dieser stelle wird Ronald he-
gerding vermisst. Ein Mann, lebendiges sinnbild für Gemütlichkeit,
der an vielen stellen in der Gemeinde tatkräftig zugepackt hat.

Die sonne scheint durch die bodentiefe Fensterfront des Wohnzim-
mers und ich überlege mir, in freundschaftlichem Gedenken an ihn,
eine Pfeife zu stopfen und zum Rauchen auf die Terrasse zu gehen.

von der veranda geht der Blick in den Garten, wo der Rasen jetzt
frühlingshaft wächst.

Rasenmähen steht jetzt auch im Guten hirten an. Reichlich Fläche,
die stefan und Regina mit dem aufsitzmäher eifrig bearbeiten wer-
den, denn auf dem Rasen mit der großen Birke hat sase schäfer das
spielprogramm für die Kinder eröffnet. Das wird es auch wieder
geben, vielleicht sogar mit einer hüpfburg.

60 Jahre besteht der Guter hirte. Wie geht es weiter? schon vor
zehn Jahren gab es diese Frage. vieles hat sich in dieser Zeit in der
Kooperation getan: Das kombinierte Gemeindezentrum mit Kinder-
tagesstätte in hemelingen und die „Brücke“ in sebaldsbrück sind
neu erstanden. Das „Begegnungszentrum+“ hat einen stützpunkt in
unserem haus, das von den seniorinnen sehr gut besucht wird.
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Ich hole die Mappe mit den Planungsskizzen heraus
und überlege, was auf dem Grundstück Forbacher
straße 16-18 neu entstehen kann: vielleicht Wohnun-
gen in einem Mehrfamilienhaus, von denen eine kirch-
lich genutzt wird?

Es wäre doch schön, wenn auch in zehn Jahren Begeg-
nung besonders für ältere Menschen und Kinder an
dieser stelle möglich sein wird.

Daher erfolgt nun eine herzliche Einladung zum Ge-
meindefest anlässlich des 60. Jubiläums am 17. septem-
ber, ab 14:30 Uhr. Wir beginnen mit einer andacht und
haben im anschluss bei Kaffee und Kuchen Zeit für Be-
gegnung und Gespräch. Für die Kinder bereitet sase
mit ihrem Team ein Kinderprogramm vor. Zwischen
17:00 und 18:00 Uhr enden wir mit einem gemeinsa-
men aufräumen.

allen Mitwirkenden von damals und heute gilt an die-
ser stelle unser herzlicher Dank!
Damit schließe ich den Ordner im laptop, nachdem ich
das hier abgespeichert habe. Möglicherweise lese ich
es in zehn Jahren wieder.

Stefan Sarod, Pastor

In eigener sache
Kürzungen im Pastorenbereich
Die Mitgliederzahlen gehen zurück. Damit werden die
kirchlichen Finanzmittel in der Kooperation der Brücken-
gemeinden weniger. Neben dem Bauunterhalt sind die
Personalkosten der mit abstand größte Posten im Ge-
meindehaushalt. Da auch die Zahl der Kasualien (Taufe,
Trauung, Beerdigung) und der Konfirmanden rückläufig
sind, haben sich die Kirchenvorstände dazu entschlossen,
eine halbe Pfarrstelle zu
streichen. Pastor stefan sarod
wird daher nur noch mit
je ¼ Dienstpensum im
Guten hirten und hemelingen
tätig sein.
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Gemeinde hemelingen

Ev. Gemeinde hemelingen
christernstraße 18a
28309 Bremen

hemelinger Kirche
Westerholzstraße 19

www.kirche-hemelingen.de 

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack, 
Kerstin sausmikat-Becker

Pastorin anne-Kathrin schneider-sema
Telefon0421/17 83 11 84
schneider-sema@kirche-bremen.de

Pastor stefan sarod 
Telefon0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach vereinbarung

Bankverbindungen 
sparkasse Bremen
IBaN DE30 2905 0101 0008 0019 01

Gottesdienst zum Übergang in KiTa und Schule

Die Zeit rund um die Sommerferien bringt für viele Kinder und
auch Erwachsene wieder Abschiede und Neuanfänge mit sich.
Diese Übergänge wollen wir in einem Gottesdienst feiern und
begleiten. Der Abschlussgottesdienst der Krippe und der KiTa
findet am Sonntag, 10. Juli 2022 um 10:30 Uhr auf dem Außen-
gelände der KiTa statt. 
Nach den Sommerferien feiern wir einen Einschulungsgottes-
dienst am Freitag, 26. August 2022 um 17 Uhr für Schulanfän-
ger*innen und ihre Familien in der Hemelinger Kirche. 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Wenn die bunten Blätter fallen und diverse Obst- und Gemüse-
sorten geerntet sind, feiern wir wieder Erntedank mit einem Fa-
miliengottesdienst. In diesem Jahr sind wir dafür auf dem Hof
Stackkamp. Der Familiengottesdienst findet am Sonntag, 25.
September 2022 um 10:30 Uhr statt. 
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Bald schlägt sie wieder!
Die Kirchturmuhr wird demontiert!
Der erste schritt ist getan. Dank zahlreicher spen-
den können die Restaurationsarbeiten beginnen.
am 10. Mai wird die Kirchturmuhr ab- und ausge-
baut. Eine Fachfirma wird sie in ihrer Werkstatt in-
standsetzen. Dazu wird das Werk komplett zerlegt,
gereinigt und überholt. Zeiger und Ziffernblätter
werden in den neuwertigen Urzustand versetzt.
Frisch glänzend wird sie uns dann die richtige Uhr-
zeit anzeigen.
Da die arbeiten umfangreich sein werden, kann an
dieser stelle noch nicht gesagt werden, wann sie
zu einem abschluss kommen.
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ÜberschriftMelanchthon-Gemeinde

Ev. Melanchthon-Gemeinde 
in Bremen-Osterholz
Osterholzer heerstraße 124
28325 Bremen

www.kirche-bremen.de

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack, 
Kerstin sausmikat-Becker

Pastorin Inge Kuschnerus
Telefon0421/409 44 32
pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bre-
men.de

Pastorensprechstunde
nach vereinbarung

Bankverbindung
sparkasse Bremen
IBaN DE94 2905 0101 0008 0108 37

Eltern-Kind-Gottesdienste 
in der Melanchthon-Gemeinde
Ein angebot für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter
Wir treffen uns einmal im Monat am samstag um 16:00 Uhr.
Im Juni wollen wir mit euch einen gemeinsamen Brücken-Famili-
engottesdienst in der Brücke in Sebaldsbrück feiern. Er wird am
Samstag, 25.6. um 15:00 Uhr stattfinden. Wir wollen uns gemein-
sam mit euch per Rad auf den Weg machen. Treffen um 14:15 Uhr
vor dem Gemeindehaus an der Osterholzer Heerstr., los geht’s um
14:30 Uhr.

Nach den sommerferien dann wie gewohnt am 17.9. und 8.10. - wir
freuen uns auf Euch!

links und Informationen gibt es bei
Pastorin Inge Kuschnerus
Telefon 0421/409 44 32 

Uschi Krüger geht in den Ruhestand
Im letzten Jahr feierte unsere hauswirtschafterin
- und gute seele des Gemeindehauses -
Uschi Krüger auf eigenen Wunsch fast schon
heimlich ihr 25jähriges Dienstjubiläum in unserer
Gemeinde. In einer Dienstbesprechung unter
Kollegen durften wir sie mit einem schönen
Frühstück ein wenig feiern. Jetzt geht unsere
Uschi nach fast 26 Jahren in unserer Gemeinde 
n den wohlverdienten Ruhestand. Ein gutes
vierteljahrhundert lang hat sie unser Gemeinde-
haus in schuss gehalten, die Krippe gereinigt,
hat Besucher in Empfang genommen, die Raumbelegungen koordi-
niert, veranstaltungen mit geplant und im hintergrund für einen rei-
bungslosen ablauf gesorgt. vor einigen Jahren hat sie eine
monatelange Fortbildung gemacht und bietet seitdem „seniorentanz –
Tanzen auf der Fläche“ und „sitztanz“ in den Brückengemeinden an.
angefangen hat sie mit Tanzen im sitzen, dann kam der seniorentanz
dazu. Teilweise in Kooperation generationsübergreifend mit unserer
Kita. senioren und Kita-Kinder gemeinsam in Bewegung – eine tolle
aktion. Bewegung und Tanz liegen ihr im Blut, hatte sie doch schon
Jahre vorher mit ihrem damaligen Partner am sonntagnachmittag
einen Tanzkreis geleitet. Mit Beginn der coronapandemie wurde es
still in unserem Gemeindehaus. aber sobald Begegnungen wieder ver-
antwortbar waren, lud sie ihre Tänzer_innen wieder ein und bot Raum
für austausch und Bewegung. Nun geht unsere Uschi in Rente, in den
Ruhestand. Wir dürfen uns aber freuen, dass sie nicht so ganz geht
und einen Unruhestand für sich gewählt hat: Bleibt sie uns doch mit
der leitung ihrer Tanzgruppen in der Melanchthon-Gemeinde und in
unseren Brückengemeinden erhalten. 
liebe Uschi, wir danken Dir für viele Jahre Deines schaffens und wün-
schen Dir für Deinen neuen lebensabschnitt von herzen alles Gute
und Gottes segen!
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Tschüs Kita – Hallo Schule
schulanfang, was für eine aufregende Zeit!
Wir laden alle schulanfänger_innen und ihre Familien zu
einem schulanfängergottesdienst am Freitag, den 26.8.22
um 16:00 Uhr in die Melanchthon- Kirche ein.
Bei aller vorfreude und aufregung wollen wir gemeinsam
singen, beten, feiern, zur Ruhe kommen und Gottes
segen für den neuen lebensabschnitt empfangen.

Wer bin ich, was will ich und wie mache ich das … das sind Fragen, die ich nie aufhöre, mir zu
stellen. so viel sei vorweg gesagt. Ich freue mich, in den kommenden Monaten in Ihrer Gemeinde lernen zu dür-
fen. Ein wenig Werkzeug wurde mir bereits während meiner ausbildung mitgegeben. lassen sie uns doch gern
gemeinsam schauen, wie wir diesen Bestand noch erweitern können. vermutlich ist es gerade immer noch eine
schwierige Zeit, um neue Kontakte zu knüpfen. aber vielleicht wird es auch gerade deswegen immer wichtiger,
weitere Formen der Begegnungen zu suchen. Ich bin gespannt, wie wir uns kennenlernen werden. Ob im Gottes-
dienst, in den veranstaltungen der Gemeinde, am Telefon oder einfach bei einem schnack mitten auf der straße.
Ich schaue gern auf mein studium zurück: Greifswald, Prag und schließlich Rostock. Es war eine gute Zeit. Dann
wurde schnell klar, dass es andere städte zu entdecken gibt, andere ansätze, andere Menschen, mit denen ich ins
Gespräch kommen will. so entwickelte sich meine liebe zu Bremen. am liebsten arbeite ich mit der Ästhetik – der
sprache der Wahrnehmung. Ein Werkzeugkasten voll mit verschiedensten Formen von Theater, Bewegung, Tex-
ten und Musik. Das wird sich an der einen stelle immer wieder zeigen. an anderen stellen werde ich dank Ihrer
hilfe neue Wege gehen können.
so oder so:
Ich freue mich, mit Ihnen
Gott und die Welt gemeinsam
zu entdecken!
Bis bald, 

Ihre Vikarin
Caroline Duţescu



Ev. versöhnungsgemeinde
Bremen-sebaldsbrück
Gemeindehaus
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen

versöhnungskirche
Beim sattelhof 2

www.kirche-bremen.de/versoehnung/

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52 
28309 Bremen
Telefon  0421/62 03 44-0
Telefax  0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack,
Kerstin sausmikat-Becker

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon  0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn
@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach vereinbarung

Bankverbindung
sparkasse Bremen
IBaN: DE49 2905 0101 0080 9458 50
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Überschriftversöhnungsgemeinde

am  samstag, 3. september 2022 soll nun endlich das Gemein-
dehaus »Die Brücke« auch offiziell eingeweiht werden. In Be-
trieb und gut genutzt ist es ja schon seit einiger Zeit. Brach liegt
aber noch unser Gemeindehaus-Garten. Die spielgeräte des frü-
heren Kindergartens waren marode und mussten abgeräumt
werden. 
Nun steht eine Neugestaltung an. Wir wünschen uns im vorde-
ren Bereich eine Rasenfläche, die bespielt und auch bei Freiluft-
gottesdiensten, Festen und in der arbeit des Begegnungstreffs
genutzt werden kann. In der Mitte des Gartens soll ein runder
versammlungsplatz entstehen, der beispielsweise zum aufstel-
len eines Grills oder eines Feuerkorbs genutzt werden kann. he-
cken mit Beerensträuchern sollen schließlich die sickergrube für
starkregenwasser abgrenzen. Im hinteren Bereich wird eine bie-
nenfreundliche und trotzdem pflegeleichte Wildblumenwiese
entstehen.
Die Finanzierung dieser Maßnahmen geht zu unseren Kosten.
Um unsere knappen spielräume hier zu weiten, bitten wir un-
sere Gemeindemitglieder und Freund*innen der Gemeinde um
Unterstützung. Mit Ihrer spende (jeder Betrag zählt!) helfen sie
uns, den Brücken-Garten grünen und blühen zu lassen! viel-
leicht aber wollen sie uns lieber Zeit spenden – eine
ehrenamtliche Garten-aG wäre im fertigen Garten für unsere
Küsterin Regina Mierswa eine große Entlastung! Wir freuen uns
über Ihre/Deine Unterstützung!
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

spendenaktion zu Gunsten
der Gestaltung des 
Gemeindehaus-Gartens

Ev. versöhnungsgemende
sparkasse Bremen
IBaN: DE49 2905 0101 0080 9458 50
stichwort: Gemeindehaus-Garten

spendenaufruf:
lasst den Brücken-Garten erblühen!
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Überschrift

Bereit für das n
ächste Abenteuer!?

Hauptsache Fleisch, der Rest ist Wurst.

Der Geschichtskreis sebaldsbrück war wieder fleißig und hat
eine neue Broschüre zusammengestellt und herausgegeben.
auf 200 seiten werden die Wandlungen der sebaldsbrücker
heerstraße im laufe der Zeiten dargestellt. 292 abbildungen
machen das heft zu einem »hingucker« für Menschen, die an
der hiesigen lokalgeschichte interessiert sind.
Die Broschüre wird beim schlossparkfest am
18. Juni 2022 vom Geschichtskreis erstmals präsentiert. auch
die zwischenzeitlich vergriffenen Broschüren über den
schlosspark und die vahrer straße wurden inzwischen  nach-
gedruckt  und sind dort erhältlich.
Tilman Gansz-Ehrhorn

stadtteilgeschichte: Neue Broschüre zur sebaldsbrücker heerstraße



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

-

-

-
(Mel. Seite 20/21)--

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-
--

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

-

-

-

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

--

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

-

-

-

-

-

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

-

-

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

-

-

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

24

alle angebote der Brückengemeinden
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27.06., 25.07., 29.08., 26.09. und 24.10.
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im Überblick



Kontakte in den Brückengemeinden 

 

 

Gemeinde-Servicebüro der Brückengemeinden 

 

 Annette Lisiack und  
Kerstin Sausmikat-Becker 
Telefon 0421/62 03 44-0 
Telefax 0421/62 03 44-25 
 
brueckenbuero@kirche-bremen.de 

 
 
Sebaldsbrücker Heerstraße 52 
28309 Bremen 
 
 
 
 

Montag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 
16.00 - 18.00 Uhr 
 
 

 

 

 

 

 

 Gemeinde  
des Guten Hirten Gemeinde Hemelingen Melanchthon-Gemeinde Versöhnungsgemeinde 

Kirchen Forbacher Straße 18 Westerholzstraße 19 Osterholzer Heerstraße 124 Beim Sattelhof 2 

Gemeindehäuser Forbacher Straße 18 Christernstraße 18a Osterholzer Heerstraße 124 Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Kindertages-
einrichtungen, 
Kinderkrippen 

 Kita 
Christernstraße 18b 
Fabian Kühme, 
Telefon 0421/69 90 56 00 
kita.hemelingen@kirche-
bremen.de 
 
Krippe Kinderhaus 
Bultstraße 10 
Nicole Siemann,  
Telefon 0421/45 19 11 
krippe.hemelingen@kirche-
bremen.de  

Kita und Kinderkrippe 
Osterholzer Heerstraße 124 
Anne Ehling, 
Telefon 0421/420 28 03 
kita.melanchthon@kirche-
bremen.de 
 
Kita und Kinderkrippe 
Heiligenbergstraße 71 
Johanna Thiel,  
Telefon 0421/40 15 02 
kita.melanchthon-
heiligenbergstr@kirche-
bremen.de 

 

Begegnungsstätten 

Treff 
Forbacher Straße 18 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

Zentrum Plus 
Christernstraße 18a 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

 

Treff 
Sebaldsbrücker Heerstr. 52 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

Internetseiten 
www.kirche-
bremen.de/guter-hirte  www.kirche-hemelingen.de www.kirche-bremen.de/ 

melanchthon 
www.kirche-bremen.de/ 
versoehnung 

YouTube-Kanal 
Stichwort   

 

(www.youtube.com/brückengemeindendesbremerostens) 
 

 

Telefonseelsorge Bremen 

0800-111-0-111  
(bundesweit kostenlose Rufnummer, immer erreichbar) 
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Kontakte in den Brückengemeinden



Pastorinnen  
und Pastoren Telefon E-Mail 
Tilman Gansz-Ehrhorn 0421/45 60 82 pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de 

Inge Kuschnerus 0421/409 44 32 pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de 

Stefan Sarod 0421/79 01 28 70 pastor.sarod@kirche-bremen.de 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 0421/17 83 11 84 schneider-sema@kirche-bremen.de 
 

Diakoninnen Telefon E-Mail 

Christiane Raschke 0421/69 69 81 51 
0421/24 04 07 704 christiane.raschke@kirche-bremen.de 

 0421/55 88 04 
01520/59 60 538 sase1@t-online.de 

Svenja Welge 0421/417 47 84  jugend-hemelingen@kirche-bremen.de 
 

Kirchenmusik Telefon E-Mail 
Johannes Grundhoff 0176/66 60 42 03 j.grundhoff@kirche-bremen.de 

Ernst-Friedrich Beckmann 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Hitomi Nakamura 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Margit Schultheiß 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 
 

Küsterinnen  
und Küster Telefon E-Mail 
Michael Bornus 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 michael.bornus@kirche-bremen.de 

Regina Mierswa 
(Gemeinde des Guten Hirten, 
Versöhnungsgemeinde) 

0421/62 03 44-0 regina.mierswa@kirche-bremen.de 

Susanne Pape 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 pape.hemelingen@kirche-bremen.de 

Stefan Lahmeyer 
(Melanchthon-Gemeinde) 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 
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Kontakte in den Brückengemeinden

Behalten Sie  
das letzte Wort –  
aber nicht für sich.
Bestattungsvorsorge

Familienbetrieb seit 1903

Tel. 0421 45 14 53

Bremen-Hemelingen
Bremen-Osterholz

www.ahrens-bestattungen.de



GUTER hIRTE hEMElINGEN MElaNchThON vERsÖhNUNG

des Bremer Ostens
Die BRÜcKENgemeinden

Endlich ist es so weit!

Die Brückengemeinden laden ein zum  offiziellen

Einweihungsfest des Gemeindehauses »Die Brücke«!
Samstag, 3. September 2022, 15.00 Uhr

Ort: Sebaldsbrücker Heerstr. 52

Auf dem Programm:

Eröffnungsgottesdienst
spiele, aktionen, café, Besichtigung, Bilderschau …

Musik von »Just music« mit Reiner Paul
Mini-Konzert der »Eastside Gospel singers«

abendsegen (17.30 Uhr)
Open End – mit Grillwurst und Getränken


